
Anschließend lässt RV Fischer über die nachfolgend aufgeführten 
Beschlussvorschläge des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses und des 
Verwaltungsausschusses abstimmen: 
 

1. Die Umsetzung der ursprünglich vorgesehenen Entgelterhöhung für den 
Bereich der Kindertagesstätten erfolgt nunmehr gestaffelt in 3 jährlichen 
Schritten und verteilt sich somit auf die Jahre 2013 bis 2015. 
 

2. Die Umsetzung der ursprünglich vorgesehenen Entgelterhöhung für den 
Bereich der Krippen erfolgt nunmehr gestaffelt in 3 jährlichen Schritten 
und verteilt sich somit auf die Jahre 2013 bis 2015. 
 

3. Die ursprünglichen Einkommensgrenzen der einzelnen Entgeltstufen der 
relevanten Entgelttabellen werden bei Beibehaltung der beschlossenen 
Entgelte erhöht und die weitere Entgeltstufe 10 eingeführt. 
 

4. Eine etwaige künftige Erhöhung der Zuschussgewährung durch das 
Land Niedersachsen für den Krippenbereich im Zuge der Refinanzierung 
der Personalkosten der eingesetzten Drittkräfte wird berücksichtigt und 
die beschlossene Entgelterhöhung sodann entsprechend reduziert. 

 

 Die dem Originalprotokoll im Original beigefügte Entgeltordnung mit den 
dazugehörigen Entgelttabellen für den Bereich der Kindertagesstätten 
und Krippen wird beschlossen. 
 
Die gesonderte Entgelttabelle für den Krippenbereich wird erneut 
beraten, wenn das Land Niedersachsen den Kommunen künftig eine 
erhöhte Finanzierung der Krippengruppen (insbesondere der Drittkräfte) 
gewährt. 

 
Diese Beschlussvorschläge werden bei 21 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen beschlossen. 
 
 
Es folgt eine Sitzungsunterbrechung mit einer Dauer von 10 Minuten. 
 


